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„Tradition bewahren – Zukunft gestalten“ – mit diesem 
Motto startete die Karl Schlecht Stiftung (KSG) ins Jahr  
2025. Nach dem Tod des Stifters 2024 galt es gemein- 
sam mit dem Kuratorium zu hinterfragen, zu sortieren 
und zu entscheiden: Was wollen wir beibehalten? Wo 
wollen wir neue Wege gehen? Karl Schlechts Dreiklang 
war immer: Vertrauen! Richtig Entscheiden! Liebe zum 
Tun! Diese Tradition haben wir fortgesetzt und können 
so nach zwölf bewegten Monaten auf ein arbeitsreiches 
und enorm erfolgreiches Jahr zurückschauen.

Dank eines intensiven Strategieprozesses mit unserem 
Kuratoriumsvorsitzenden Prof. Dr. Dres. h.c. Klaus M. 
Leisinger haben wir zu Beginn des Jahres unser Tun 
justiert und uns noch klarer ausgerichtet. 

Förderprojekte wie das Weltethos-Institut, die Thales-
Akademie und auch innovative Formate wie „Ethik 
im Dialog“ finden immer mehr Beachtung in der 
Öffentlichkeit. Die Leadership Talent Academy (LTA) 
ist mit fünf Standorten und einem hybriden Pilot (der 
LTA / Online) eines unserer überregionalen Leucht-
turmprojekte. Im Kulturbereich fokussieren wir uns 
inzwischen auf die Kulturelle Bildung von Schülerinnen 
und Schülern, die Schulentwicklung und die Förde- 
rung musikalischer Nachwuchstalente. Herzkammer 
ist dabei das FILUM. Projekte wie die Entrepreneurship 
Talent Academy (ETA), YEEP und Sciencepreneurs 
setzen wichtige Akzente im Entrepreneurship Bereich. 
Der Förderbereich Technik wurde konkret auf die 
„Technische Bildung“ ausgerichtet. Mit dem Projekt 

„techucate“ gestaltet die KSG diesen Bereich von  
Grund auf neu.

Der Bereich Vermögen und Immobilien, der die Grund- 
lage für unser Wirken ist, konnte das Geschäftsjahr 
trotz erheblicher Turbulenzen vor allem an den Finanz-
märkten erfolgreich abschließen. Der stiftungseigene 
Anbau des Biotechnologiezentrums Tübingen wurde 
mit zwei Architekturpreisen ausgezeichnet.

Rückschauend war unser FORUM GOOD LEADERSHIP 
2025 ein Höhepunkt, der erneut gezeigt hat, dass  
Vernetzung und Austausch zwischen Menschen, die 
einer Vision folgen, der größte Schlüssel zum Erfolg 
sind. Mit der ersten Karl Schlecht Lecture hat Prof.  
Dr. Dres. h.c. Klaus M. Leisinger viele Gäste berührt.

Unsere Vision GOOD LEADERSHIP umzusetzen und 
Persönlichkeitsentwicklung auf vielen Ebenen und 
aus unterschiedlichsten Perspektiven zu ermöglichen, 
könnte ohne die wertschätzende Zusammenarbeit  
mit unseren Partnern nicht gelingen. Im Jahr 2025 
liefen etliche Projektförderungen aus, was Raum für  
die Unterstützung und Pilotierung neuer innovativer 
Projekte gab. Mit über 100 Projekten haben wir  
über 72.000 Personen gefördert und darüber hinaus 
eine Vielzahl von Menschen erreicht. Mehr erfahren  
Sie auf den folgenden Seiten. Wir danken allen, die  
uns auf dem Weg zu unserer Vision unterstützen.

Dr. Katrin Schlecht     	Dr. Philipp Bocks	 Dr. Uwe Dyk 
Vorsitzende  	 Vorstand	 Vorstand

Vorwort des Vorstands
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114
PROJEKTE 2025

ENTRE- 
PRENEURSHIP

ETHIK

TECHNIK

FILUM

LEADERSHIP 

KULTUR

TECHUCATE

8,3
Millionen Euro

Fördersumme 2025 F+X
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Der Fokus der gemeinnützigen Karl Schlecht Stiftung 
(KSG) liegt auf der Förderung von Good Leadership 
und der Verbesserung von Führung in Wirtschaft und 
Gesellschaft durch humanistische Werte. Vision ist 
gute, zukunftsfähige Führung, die den Menschen in 
den Mittelpunkt stellt. Vor diesem Hintergrund fördert 
sie die ganzheitliche, werteorientierte Persönlich-
keitsentwicklung und unterstützt wirkungsorientierte 
Projekte und Institutionen. 

Gegründet wurde die Stiftung 1998 vom Unternehmer 
Prof. h.c. Dr. h.c. Dipl.-Ing. Karl Schlecht als gemein-
nützige Stiftung bürgerlichen Rechts. Sie hat ihren Sitz 
in Aichtal bei Stuttgart und ein Büro in Berlin.

Der Stifter Karl Schlecht war Gründer und Inhaber des  
Betonpumpen-Weltmarktführers Putzmeister.  
Karl Schlecht konstruierte 1958 noch während seines 
Ingenieurstudiums im Zuge seiner Diplomarbeit die 
erste Verputzmaschine und gründete auf dieser Basis 
sein Unternehmen. Putzmeister war Vorreiter bei  

der Entwicklung zukunftsweisender Verputzsysteme  
und Betonpumpen. Über 50 Jahre hinweg entwickelte 
sich Putzmeister zu einem der weltweit führenden 
Hersteller von Betonpumpen mit 22 Tochtergesell-
schaften. Die Firmenanteile von Putzmeister brachte 
Karl Schlecht 1998 in die gemeinnützige Stiftung ein. 
2012 verkaufte die Stiftung diese an die chinesische 
Firma SANY Heavy Industry Co. Ltd. und legte damit 
den finanziellen Grundstein für eine breitgefächerte 
Aufstellung der Stiftung.

Der Stifter verstarb 2024 im Alter von fast 92 Jahren.  
Bis zuletzt war er als Kuratoriumsvorsitzender der 
Stiftung aktiv.

Stiftung & Stifter

Hier mehr zur Geschichte  
der KSG erfahren
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Förderphilosophie und Wirkung
Die KSG ist überwiegend als fördernde Stiftung in  
Zusammenarbeit mit gemeinnützigen Partnern tätig 
und initiiert in ausgewählten Bereichen Eigenpro- 
jekte. Bei der Förderung von Projekten, Initiativen,  
Institutionen und in Netzwerken will die Stiftung einen 
deutlichen „Impact“ erzielen.

Damit fördert sie vor dem Hintergrund der Aspekte 
„innovativ, vernetzt, modellhaft & skalierbar, wirkungs- 
orientiert sowie nachhaltig“ und setzt hier auch 
verstärkt auf die Input – Output – Outcome – Impact 
(IOOI)-Wirkungskette.

Förderbereiche und Zielgruppen
Die KSG förderte im Jahr 2025 über 100 Projekte und 
Institutionen in den Bereichen Ethik, Leadership, 
Entrepreneurship, Kultur, Technik sowie Regionales.

Die Handlungsfelder konzentrieren sich dabei vor- 
rangig auf die Persönlichkeitsbildung der Zielgruppen 
Schülerinnen und Schüler, Studierende und junge 
Führungskräfte, die Förderung von musikalischem  
Nachwuchs ebenso wie von Institutionen, Netzwerken 
und Forschung.

In 2025 wurden mit den unterstützten Projekten über 
72.000 Personen gefördert und über 170.000 Menschen 
erreicht.

Förderphilosophie & Zielgruppen

Gründung

1998
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Beim fünften KSG-Forum kamen unter dem Motto 
„Tradition bewahren – Zukunft gestalten“ am  
28. Oktober im FILUM, der Musikschule Filderstadt, 
über 200 Projektpartner, Geförderte und Freunde  
der Stiftung zusammen, um gemeinsam über  
verantwortungsvolle Führung zu sprechen.

Das Forum bot Gelegenheit, von einander zu lernen  
und neue Perspektiven auf gute Führung zu entwickeln.

Ein vielseitiges Programm mit Workshops, Diskus-
sionen und interaktiven Formaten, gestaltet von und 
mit den Projektpartnern der KSG, lud dazu ein,  

das Thema GOOD LEADERSHIP aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln zu betrachten – von Bildung über Unter- 
nehmertum bis hin zu gesellschaftlicher Verantwor- 
tung.

Ein besonderer Höhepunkt war die erste Karl Schlecht 
Lecture von Prof. Dr. Dres. h.c. Klaus M. Leisinger.  
Er sprach über „Die Vision von Karl Schlecht im Lichte  
der heutigen Herausforderungen“ und spannte damit 
den Bogen von den Werten des Stifters zu aktuellen 
Fragen unserer Zeit.

Hier mehr zum 
Forum 

erfahren

KSG-Forum 2025  
& Karl Schlecht Lecture
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Mitschnitt der 
Karl Schlecht 

Lecture

9
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Ethische Bildung heißt für die KSG: Wir stärken junge 
Menschen in ihrem ethischen Bewusstsein und be- 
fähigen sie zur Entwicklung einer eigenen ethischen 
Urteilskraft.

Die zunehmend volatile Welt ist von immer schnelleren 
Entwicklungen und Umbrüchen geprägt. Die KSG 
möchte erreichen, dass durch das Wissen über ethische 
Prinzipien und durch einen wertebasierten Dialog im 
globalen Miteinander mehr Verständnis und Vertrauen 
geschaffen wird - insbesondere von den Menschen in 
der Wirtschaft. 

Wir setzen uns daher für die ethische Wertebildung 
von Schülerinnen und Schülern und den Wertedialog 
ein. Dazu unterstützt die KSG Schulprojekte für mehr 
soziale und ethische Kompetenz.

Die Vision, das menschliche Miteinander in der globalen 
Wirtschaft zum Wohl aller Beteiligten zu verbessern, 
verfolgt die Stiftung durch die Schaffung ethischer 
Standards in der Wirtschaft. Hier dient insbesondere 
die Weltethos-Idee und das Wirken des Weltethos- 
Instituts in Tübingen als vertrauensbildende Orientie-
rungshilfe.

ETHIK

2,0FÖRDERSUMME 2025
MIO. EURO

PROJEKTE
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Gute Führung braucht  
eine ethische Wertehaltung –  

sie muss vor allem  
fair und gewissenhaft sein. 

32

11

ETHIK
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Wir glauben, dass ethische Bildung 
Voraussetzung ist, um sich in  

einer dynamischen Welt 
zurechtzufinden und die Zukunft 

aktiv mitgestalten zu können.
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AK ADEMIE „MEHR WERTE!“

BUCERIUS SUMMER SCHOOL OF GLOBAL 
GOVERNANCE

DENKWÜRDIG!

DESIGN THINKING IN AKTION

DIE WELTRELIGIONEN IN UNSEREN  
BERLINER KLASSENZIMMERN 	

DIGITAL SCHOOL STORY 

BERLINER DENKSPIELPLÄTZE 

DNWE-SCHÜLERWETTBEWERB  
"PHILOSOPHIE-ARENA" 

EINSTEIN FORUM

ETHIK IM DIALOG

REKULES 

SCHULPREIS "DEMOKRATIE UND WERTE 
(ER)LEBEN" 

 

SCHÜLERSTIPENDIUM UWC ROBERT BOSCH COLLEGE

STIFTUNG WELTETHOS TÜBINGEN (SWT)

JUNGES FÜHRUNGSKOLLEG (JFK)	

WELTETHOS-INSTITUT TÜBINGEN (WEIT)

WERTE IM QUADRAT

WIRTSCHAFTS.FORSCHER! REGIO SÜDWEST

U. A .

ETHISCHE BILDUNG VON SCHÜLERINNEN UND SCHÜLERN  
WERTEDIALOG 
ETHISCHE STANDARDS IN DER WIRTSCHAFT24%

FÖRDERANTEIL 2025

3.500
über

geförderte Personen
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Leadership Education heißt für die KSG: Wir unterstützen 
junge Menschen, eine reife, reflektierte Persönlichkeit 
zu entwickeln und die eigenen Führungskompetenzen 
bewusst zu erweitern.

Sie werden zu Akteuren einer vertrauensbildenden 
Führungskultur, die den Menschen in den Mittelpunkt 
stellt. 

Im Bereich Leadership gliedert sich die Förderung in 
Projekte zur Persönlichkeitsentwicklung von Schüler- 
innen und Schülern, die Förderung des Führungsnach-
wuchses und die Erforschung und Vermittlung von 
Führungsmethoden.

Dazu unterstützen wir Schulprojekte, die mehr 
Selbstreflexion, Selbstwirksamkeit und Selbstvertrauen 
bei Kindern und Jugendlichen ermöglichen.

Wir fördern mit Projekten wie der Leadership Talent 
Academy (LTA) die Persönlichkeitsentwicklung von 
Studierenden, jungen Gründern und jungen Führungs-
kräften. Denn nur wer sich selbst gut kennt und sich 
selbst führen kann, kann auch andere gut führen.

Durch die Förderung der Erforschung von Führungs-
methoden möchte die KSG den Erkenntnisstand zu 
den Erfolgsfaktoren guter Führung erweitern.

LEADERSHIP

3,1FÖRDERSUMME 2025
MIO. EURO

PROJEKTE
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Gute Führung hängt eng  
zusammen mit 

Persönlichkeitsreife  
und zwischenmenschlicher 

Kompetenz – sie muss  
vor allem Klarheit und Vertrauen 

schaffen.

15

LEADERSHIP 
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Leadership Education heißt für  
uns, eine reife, reflektierte 

Persönlichkeit zu entwickeln und 
die eigenen Führungskompetenzen 

kontinuierlich zu erweitern –  
im Innen wie im Außen. 
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BAYERISCHE ELITEAK ADEMIE (BEA)

BE.BOOSTED – FELLOWSHIP-PROGRAMME

CLBO / GOETHE-UNIVERSITÄT FRANKFURT

DEIN PROJEKT 

DENK ATELIER STUTTGART 

DEUTSCHES LEHRKRÄFTEFORUM 2 .0

ERICH FROMM INSTITUT TÜBINGEN 

ERICH FROMM STUDY CENTER (EFSC)	

GAMECHANGER

INSTITUT FÜR PHILOSOPHIE UND LEADERSHIP 

IMPULSE – LEADERSHIPPROGRAMM STUTTGART

IZF / ESMT CEO TALK

LEADERSHIP EXCELLENCE INSTITUTE ZEPPELIN  
(LEIZ)

LEADERHIP IN THE DIGITAL ERA 
UNIVERSITÄT MANNHEIM 

LEADERSHIP PERSONAL CARE ULM (LPCU)

LEADERSHIP TALENT LAB (LTL)

LEADERSHIP TALENT ACADEMY (LTA) 
– CAMPUS FOUNDERS 
– ESB BUSINESS SCHOOL 
– K ARLSRUHER INSTITUT FÜR TECHNOLOGIE (KIT) 
– LTA / ONLINE 
– LTA / RESEARCH 
– UNIVERSITÄT TÜBINGEN 
– UNTERNEHMERTUM

LERNEN DURCH ENGAGEMENT (LDE)

LERNEN MIT ACHTSAMKEIT UND STILLE

MACH' DEIN DING! 

NEXT LEADERS PROGRAM 

NEXTLEVEL-LEAD

RESILIENZFÖRDERUNG JUGENDBEGLEITER-
PRORAMM 

TEACH ECONOMY 

TUM SPEAKER SERIES 

YOUR TURN 

ZEITGEIST FELLOWSHIP-PROGRAMM

U. A .

PERSÖNLICHKEITSSTÄRKE VON SCHÜLERINNEN UND SCHÜLERN 
FÖRDERUNG DES FÜHRUNGSNACHWUCHSES 
ERFORSCHUNG UND VERMITTLUNG VON FÜHRUNGSMETHODEN37%

FÖRDERANTEIL 2025

5.000
über

geförderte Personen
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ENTREPRENEURSHIP

1,25FÖRDERSUMME 2025
MIO. EURO

Entrepreneurship Education heißt für die KSG: Wir 
stärken junge Menschen darin, ihr unternehmerisches 
Denken und Handeln sowie ihre Gründungskompetenz 
zu entwickeln.

Ziel ist, dass junge Menschen mehr Vertrauen in die 
eigene Schöpferkraft und ein Bewusstsein für Entre- 
preneurship entwickeln. So können sie die eigenen 
unternehmerischen Fähigkeiten frühzeitig erkennen 
und einen unternehmerischen Weg einschlagen – sei es 
als Startup, in der Unternehmensnachfolge oder durch 
ihr unternehmerisches Denken als Intrapreneur. 

Wir fördern hier Schul- und Hochschulprojekte sowie 
Initiativen, die unternehmerisches Denken vermitteln 
und praktische Erfahrungen mit Unternehmertum 
ermöglichen.

Um das Gründungs-Knowhow junger Menschen 
zu erweitern, unterstützt die Stiftung Projekte, die 
Gründungswissen vermitteln und die notwendige 
Infrastruktur in der Vorgründungsphase bieten.

Mit der Förderung der Grundlagenforschung will die 
KSG den Erkenntnisstand zu Erfolgsfaktoren von 
Entrepreneurship durch wegweisende Forschungs- 
arbeiten erweitern.

PROJEKTE
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Gute Führung braucht 
unternehmerisches Denken und 

Handeln – sie muss vor allem 
Ziele setzen und Perspektiven 

eröffnen. 

14

ENTRE- 
PRENEURSHIP
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Vision der Karl Schlecht Stiftung ist 
es, dass mehr Menschen ihre unter- 

nehmerischen Fähigkeiten entdecken,  
entfalten und einen unter- 

nehmerischen Weg einschlagen.
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ENTREPRENEURSHIP TALENT ACADEMY (ETA)

FEMALE FOUNDERS TALENT JOURNEY 

FÖRDERFONDS ENTREPRENEURSHIP EDUCATION

FUTURE FOUNDERS INITIATIVE (FFI)

HEED — INSTITUTE FOR HUMAN ENGINEERING  
& EMPATHIC DESIGN

JUGEND GRÜNDET

KU ORIENTIERUNGS-PROGRAMM 

KSG ENTREPRENEURSHIP RESEARCH AWARD

SCIENCEPRENEURS@XPLORE

 

STEP – STARTUP, TECH AND ENTREPRENEURSHIP 
PROJECT

SOCIAL IMPACT STUTTGART

YOUNG ENTREPRENEURS EXCELLENCE PROGRAM 
(YEEP)

YOUNG FOUNDERS SUMMIT

YOU! - DEINE STÄRKEN. DEINE TALENTE.

UNTERNEHMERISCHES DENKEN UND HANDELN IN DER SCHULE 
GRÜNDUNGSKOMPETENZEN VON STUDIERENDEN & YOUNG PROFESSIONALS  
ERFORSCHUNG VON ENTREPRENEURSHIP

15%
FÖRDERANTEIL 2025

12.000
rund

geförderte Personen
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Technische Bildung heißt für die KSG: Wir fördern junge 
Menschen, ihr technische Begabung zu entdecken 
und ihr technik-spezifisches Selbstbewusstsein zu 
entwickeln.

Ressourcenknappheit, Energiethemen und ein 
bewussterer Umgang mit der Natur erfordern neue 
innovative Wege zum Wohle aller. Die KSG will es 
jungen Menschen ermöglichen, die Faszination der 
Technik zu erleben und technische Lösungen für  
die Herausforderungen unserer Zeit zu finden. 

Ziel ist, dass mehr junge Menschen frühzeitig ihre 
Forschernatur, ihre Neugier und ihren Ideenreichtum 
früh mit modernsten technischen Methoden aus- 
probieren und entwickeln können. 

Denn technische Innovationen brauchen Erfindergeist 
und die Möglichkeit, über den Tellerrand zu schauen.

Wissenschaftliches Arbeiten kombiniert mit praktische 
Erfahrungen und der gleichzeitige Zugang zu fördern- 
den Netzwerke soll die Erfinder von morgen befähigen, 
ihre Ideen frühzeitig  für die gesellschaftliche und 
wirtschaftliche Nutzung zugänglich zu machen.

Dazu fördern wir Projekte, die an innovativen Lernorten 
praktische Kompetenzen vermitteln und unterstützen 
die technikbezogene Fort- und Weiterbildung von 
Lehrkräften. 

TECHNIK

0,2FÖRDERSUMME 2025
MIO. EURO

PROJEKTE
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Wir glauben, dass technische 
Bildung wichtig ist, um in einer 

dynamischen, digitalisierten 
Welt schneller auch 

technische Lösungen für die 
Herausforderungen unserer Zeit 

zu finden. 

8

23

TECHNIK
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Knappe Ressourcen, Energiethemen 
und ein bewussterer Umgang mit  

der Natur erfordern neue 
 innovative Wege zum Wohle aller.



25KULTUR

FACTORY SPACE / HOCHSCHULE PFORZHEIM

FUTURELABS LAUDA-KÖNIGSHOFEN 

KI MAKERSPACE TÜBINGEN

LANDESMEDIENZENTRUM FSJ CONNECT 

SCIENCE CAMPS KIT

SCHÜLER*INNEN-LABS@HSPF

STIFTUNGSPROFESSUR REUTLINGER ENERGIE 
ZENTRUM (REZ)

TECHUCATE

DER FÖRDERBEREICH TECHNIK WIRD SEIT 2023 MIT 
DEM FOKUS AUF PROJEKTEN DER TECHNISCHEN 
BILDUNG AUFGEBAUT.

 

INTERESSE FÜR TECHNIK WECKEN 
INNOVATIONSKRAFT STÄRKEN2%

FÖRDERANTEIL 2025

600
über

geförderte Personen
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Kulturelle Bildung heißt für die KSG: Wir fördern junge 
Menschen darin, ihr künstlerisch-kreatives Potenzial 
kontinuierlich weiterzuentwickeln und damit ihre 
Persönlichkeit zu entfalten.

Dazu fördert die Stiftung die kulturelle Bildung von 
Schülerinnen und Schülern sowie den musikalischen 
Nachwuchs.

Kulturelle Bildung für Schüler soll zum einen selbst- 
verständlicher Bestandteil des Schulalltags werden  
und zum anderen an Kulturinstitutionen einen 
festen Platz finden. Ziel ist, dass Schüler die Chance 
bekommen, frühzeitig ihr künstlerisch-kreatives  

Talent zu entdecken und zu nutzen. Ebenso unter- 
stützen wir Initiativen und Projekte zur kulturellen 
Schulentwicklung und Kooperationen zwischen  
Kultureinrichtungen und Schulen.

Den musikalischen Nachwuchs fördern wir mit dem 
Ziel, dass künstlerische Talente und ihre schöpferische 
Kompetenz stärker wahrgenommen werden – als 
Vorbild und Ideengeber für kreatives Handeln.

Gefördert werden hier gezielt Institutionen und 
Programme zur musikalischen Talentförderung in 
Baden-Württemberg und Berlin.

KULTUR

1,15FÖRDERSUMME 2025
MIO. EURO

PROJEKTE
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Gute Führung braucht  
kreativ-schöpferische  

Kompetenz – sie muss vor 
allem Ideen und Lösungen  

generieren.

24

27

KULTUR
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Kulturelle Bildung  
heißt für uns, das eigene kreative 

Potenzial nutzen können.
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AED NEULAND WETTBEWERB 

DIGITALES KULTURSCHUL-KIT 

EDUCATION JUNIOR & TEENS, C/O BERLIN

FÖRDERFONDS KUNST & KULTUR 

GEGENWART, KUNSTMUSEUM STUTTGART

GITARRENFESTSPIELE NÜRTINGEN 

JUNGE DEUTSCHE OPER, BERLIN

KOMISCHE OPER, BERLIN 

K ARAJAN AK ADEMIE , BERLIN

KULTURKREIS STIPENDIUM

KUNSTPROFIS

LANDESJUGENDORCHESTER BW 

LANDESPROGRAMM KULTURSCHULE  
BADEN-WÜRTTEMBERG

MOVES FOR FUTURE

MUSICALSCHMIEDE, BERLIN 

OPERNKINDERORCHESTER  
STA ATSOPER UNTER DEN LINDEN BERLIN

PHILMO

PODIUM ESSLINGEN FESTIVAL

SINGPAUSE 

STEGREIF ORCHESTER

STUTTGARTER K AMMERORCHESTER

AK ADEMIE 2030, STA ATSOPER STUTTGART

OPERA LAIBLIN 

TONALI TOUR

YOUNG EURO CLASSICS 2025

U. A .

KULTURELLE BILDUNG VON SCHÜLERN UND STUDIERENDEN 
SCHULENTWICKLUNG  
MUSIK ALISCHER NACHWUCHS14%

FÖRDERANTEIL 2025

46.000
über

geförderte Personen
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FILUM & REGIONALES
Die Region um Stuttgart ist Heimat des Stifters. 
Insbesondere sein Geburtsort Filderstadt lag Karl 
Schlecht am Herzen. 

So unterstützt die Stiftung als Schwerpunkt ihrer 
Regionalförderung seit Jahren die Musikschule FILUM 
in Filderstadt, die sich zum Leuchtturm der musika-
lischen Kinder- und Jugendbildung entwickelt hat  
und im Jahr 2025 ihr 50. Jubiläum feierte. 

Neben verschiedenen musikalischen Projekten fördert 
die KSG das FILUM Sinfonieorchester, das bereits seit 
30 Jahren besteht, und das FILUM Jugendsinfonie-
orchester. Dieses wurde 2025 mit dem 2. Platz beim 
Deutschen Jugendorchesterpreis ausgezeichnet.  

Zudem unterstützen wir ausgewählte kleine regionale 
Projekte.

FILUM-MUSIKSCHULE FILDERSTADT 
FILUM-SINFONIE-ORCHESTER

0,6FÖRDERSUMME 2025 
MIO. EURO

7%

5.000
  über

geförderte Personen
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5.000

2025 feierte die Musikschule 
Filderstadt ihr 50jähriges  

Bestehen mit facettenreichen 
Veranstaltungen

FILUM
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FÜHRUNG+X  ist ein Projekt zu Guter Führung, ein 
Experiment zur Führung von morgen. Die Stiftung tritt 
mit Instituten und Projektpartnern in einen Dialog 
über zentrale Führungskompetenzen.

Fünf im Fokus stehende Aspekte von Guter Führung 
wurden seit 2018 in einem jährlichen Ideenaufruf aus  
dem Blickwinkel von Führungsforschern und -nach- 
wuchs praktisch erörtert und in Erlebnisformate 
übersetzt. 

In der zweiten Staffel werden weitere Führungs- 
kompetenzen beleuchtet. Die Institute aus der ersten 
Staffel bereichern das Projekt als Beirat.

Mit Partnern aus der pädagogischen Hochschulland- 
schaft wagt sich F+X auf das Feld der schulischen 
Bildung: Studierende der Wirtschaftspädagogik 
erstellten Kurzfilme zum Thema Führung+Humor. 
Der beste Clip wurde mit dem F+X-Award 2025 
ausgezeichnet.

STAFFEL 1

 2018	 —	Führung + Kreativität im Format Künstlerische Objekte 

 2019	 —	Führung + Verantwortung im Format Szenische Lesung 

 2020	 —	Führung + Vertrauen im Format Podcast 

 2021	 —	Führung + Empathie im Format Digitaler Escape-Room 

 2022	 —	Führung + Leidenschaft im Format Video-Clips

STAFFEL 2

 2023	 —	Führung + Macht im Format Video-Clips  

 2024	 —	Führung + Mut im Format Video-Clips 

 2025	 —	Führung + Humor im Format Video-Clips

THEMENKAMPAGNEFÜHRUNG
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Die Dokumentation und den 
Gewinnerfilm zum Themenjahr  

hier ansehen:

F+X

33
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TECHUCATE
Mit dem Eigenprojekt techucate schlägt die KSG ab 
2025 einen neuen Weg im Bereich der technischen 
Bildung ein:

Um frühzeitig jungen Menschen den Zugang zur 
Faszination Technik zu ermöglichen, will techucate 
Erlebnisse und Orte schaffen, an denen Jugendliche 
und Lehrkräfte moderne Technologien praktisch 
erleben und anwenden lernen.

Vom ersten Aha-Moment, über das Aufkeimen eigener 
Ideen bis zur Entwicklung von Prototypen wird die  
KSG diese Lernreise begleiten und u.a. Produktideen  
für die “Start-Up-AG“ der Schule konzipieren, den  
NwT- und Technikunterricht mit Praxisinhalten 
ergänzen und experimentelle Lehrformate an der 
Schnittstelle von Technik und Kunst durchführen.

Das Projekt wird stufenweise umgesetzt, wobei der 
'impuls' Programmbereich bereits 2026 mit ersten 
Schulworkshops startet.

 
als mobiles Angebot für Schulen wird dabei durch 
ein speziell ausgestattetes Technik-Mobil modernste 
Technikworkshops vor Ort in der Schule möglich 
machen.

 
 
 
wird als stationäres Werkstattangebot den Schüler- 
innen und Schülern einen interdisziplinären und 
praxisorientierten Zugang zu moderner Technik bieten. 
Hier werden sie ihre eigenen Projekte umsetzen und 
so wichtige Zukunftskompetenzen und technisches 
Selbstvertrauen entwickeln können.

 
 
 
wird zukünftig Lehrkräften und Lehramtsstudierenden 
eine Netzwerkplattform bieten, über die sie Zugang 
zu moderner Technik und innovativen Workshopkon-
zepten erhalten.
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Hier mehr zu TECHUCATE 
 erfahren:

TECHUCATE
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Organisation
Organe der Stiftung sind der Stiftungsvorstand und  
das Stiftungskuratorium. Das Stiftungsteam koordiniert  
die jeweiligen Fachressorts.

VORSTAND

Dr. Katrin Schlecht 
Vorstandsvorsitzende

Dr. Philipp Bocks
Vorstand

Dr. Uwe Dyk
Vorstand

KURATORIUM

Prof. Dr. Dres. h.c. Klaus M. Leisinger
Vorsitzender

Dr. Ingrid Hamm
Stellvertretende Vorsitzende

Dr. Cordula Haase-Theobald 
(ab 01/2026)

Prof. Dr.-Ing. Holger Hanselka 

Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Ulrich Hemel

Prof. Dr. Claus Lehner

Brigitte Schlecht

Prof. Dr. Helmut Schönenberger

EHRENMITGLIED DES KURATORIUMS 

Dr. h.c. Ernst Susanek 23
Mitarbeiter

5
Förderbereiche



Team
PROGRAMMBEREICH

Dr. Kira Eghbal-Azar
Senior-Referentin Kultur

Martin Bergmann
Referent Technik  
(ab 06/2025)

Frank Henssler
Senior-Referent Bildung

Dr. Jonathan Keir
Referent Ethik

Jessica Kuntz
Referentin Entrepreneurship

Jonas Merkle
Junior-Referent Programmbereich

Katharina Springwald
Senior-Referentin Leadership 

KOMMUNIK ATION

Stefanie Grieger
Referentin Kommunikation 

Isabell Kiefer
Referentin Digital Media  
(ab 07/2025)

Marlon Brecko 
Werkstudent

BAU UND IMMOBILIEN

Tanja Langer 
Bereichsleiterin

Anja Keitel
Leiterin Kaufmännisches  
Immobilienmanagement

Jan-Dirk Blöhs
Projektleiter Bau  
(ab 02/2025) 

Meike Seefeldt-Pohl
Technisches  
Immobilienmanagement 

Katja Zeyda
Teamassistentin 

RECHNUNGSWESEN

Jenny König
Leiterin Rechnungswesen / Controlling 
(ab 11/2025) 

Roland Bendl
Kaufmännischer Mitarbeiter

Aline Richter
Mitarbeiterin Controlling 

ASSISTENZ UND VERWALTUNG

Katharina Bannholzer
Office Managerin,
Personalassistentin   

Gisela Reißmüller
Assistentin der Vorstandsvorsitzenden/  
des Vorstands

Stephan Rometsch
IT-Manager

Eva Schall
Assistentin des Vorstands

Renate Anstett
Mitarbeiterin Verwaltung

23
Mitarbeiter
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Geförderte Organisationen 2025
Akademie an der Hochschule Pforzheim 
gGmbH
Schüler*innen-LABS@HSPF

be.boosted e.V.
Fellowshipprogramm be.boosted

C/O Berlin Foundation
Junior & Teens, Education an Schulen

Campus Founders gGmbH
LTA Heilbronn 

China Centrum Tübingen
China: Wissen und Nichtwissen 

CLBO The Center for Leadership and Behavior 
in Organizations/ Goethe Universität Frankfurt
Vertrauen in Unternehmen 
Wissenschaftliche Begleitung LTA

Common Purpose Deutschland gGmbH
Your Turn

Deutsche Oper Berlin
Junge Deutsche Oper 

Deutsche Universitätsstiftung
Deutsche Universitätsstiftung

Deutscher Förderkreis der Universität  
Haifa e.V.
Jewish-Arab Community Leadership Program

Deutsches Netzwerk Wirtschaftsethik 
EBEN Deutschland e.V.
Schülerwettbewerb „Philosophie-Arena“ 
DNWE-Webmagazin

Dieter von Holtzbrinck Stiftung GmbH
Teach Economy

DigitalSchoolStory gGmbH
Werte stärken Menschen und Schulgemein-
schaften

Eberhard Karls Universität Tübingen
Lehrstuhl Globalisierungsethik Weltethos 
LTA Tübingen 
Chinabezogene Forschung, Lehre und  
Breitenwirkung des Lehrstuhls International 
Business 
KI Makerspace Tübingen

Einstein Forum
Fellowship-Programm: The Ethics of 
Governance

Erich Fromm Stiftung
Erich Fromm Stiftung

ESB Business School, Hochschule  
Reutlingen
LTA ESB

Eugen-Biser-Stiftung
Religiöse Vielfalt und kulturelle Lebenswelten 
an Schulen gestalten (ReKuLeS)

evolvED gUG
Deutsches Lehrkräfteforum 2.0

Fairness Stiftung gGmbH
Fairness Stiftung

FGF – Forschungsnetzwerk Entrepreneurship, 
Innovation und Mittelstand e.V
KSG Entrepreneurship Research Award

Förderverein der Grundschule Aich e.V.
SingPause

Förderverein der Musikschule Filderstadt e.V.
Sinfonieorchester

Förderverein Städtische Kunstschule 
Filderstadt e.V.
Kunstschule Filderstadt

Future Founders Initiative
Future Founders Initiative

Futurelabs gGmbH
Futurelab Lauda-Königshofen

Hochschule für Gesellschaftsgestaltung
4FutureLabs

Hochschule für Philosophie München
Zertifikatsstudium Philosophie und 
Leadership

Hochschule Pforzheim
HEED 
Factory Space

Hochschule Reutlingen
Stiftungsprofessur Reutlinger Energie 
Zentrum (REZ) 

Humanity in Action Deutschland e.V.
Zeitgeist Fellowship 

Initiative Flexible Oberstufe
Innovationskongress Oberstufe

Initiative Zukunftsfähige Führung (IZF) e.V.
ESMT-CEO-Talk

Institut für Philosophie und Leadership 
gGmbH
Magis. School for Life

INTERFERENZEN E.V.
IMPULSE: Leadership-Programm

International Psychoanalytic University (IPU) 
Berlin gGmbH
Erich Fromm Study Center

Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH
Die fünf WeltReligionen 
MusicalSchmiede 
Kulturpiloten

Jugendstiftung Baden-Württemberg
DeinProjekt – MitWirkung in der Schule

Karajan-Akademie der Berliner Philhar-
moniker e.V.
Karajan-Akademie

Karlsruher Institut für Technologie
LTA  
LTL 
Digitales Kulturschule-KIT

KIT-Stiftung
Science Camps

Komische Oper Berlin
Kostprobe Oper

Konstanz Institut für Corporate Governance 
(KICG)
Center for Leadership & Transformation

KU Kreatives Unternehmertum gGmbH
KU Orientierungs-Programm

Kulturkreis der deutschen Wirtschaft  
im BDI e.V.
Kulturkreis Stipendium 
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(alphabetische Reihenfolge)

Landesmedienzentrum Baden-Württemberg
FSJ digital Connect

Landesverband der Kunstschulen 
Baden-Württemberg e.V.
Kunstprofi

Leadership Excellence Institute Zeppelin (LEIZ)
Leadership Excellence Institute Zeppelin (LEIZ)

mehrwert – Agentur für Soziales Lernen 
gGmbH
Akademie Mehr Werte! 
Stuttgarter Denkatelier

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport
Landesprogramm Kulturschule Baden-Würt-
temberg 
Resilienzförderung im Jugendbeglei-
ter-Programm Baden-Württemberg

Philosophisches Seminar e.V.
Denkwürdig!

PODIUM Musikstiftung Esslingen
Podium Festival 

PwC-Stiftung im Stifterverband für die 
Deutsche Wissenschaft e. V.
Wi.Fo!-Regio Südwest

Scala Kultur live gGmbH
Ethik im Dialog Ludwigsburg

Steinbeis Innovation Education gGmbH
JUGEND GRÜNDET

Social Impact gGmbH
Social Impact Stuttgart 

Staatsoper Stuttgart
Akademie 2030

Staatsoper Unter den Linden
Opernkinderorchester

Stadtverwaltung Filderstadt
FILUM Musikschule der Stadt Filderstadt

Stegreif e. V.
10 x Stegreif

Stell dir vor! gGmbH
YOU!  Persönlichkeitsentwicklung meets 
Unternehmertum

Stiftung Bayerische EliteAkademie
BEA Bayerische EliteAkademie

Stiftung Bildung
Förderfonds Entrepreneurship 
Förderfonds Kunst und Kultur

Stiftung der Deutschen Wirtschaft (sdw) 
gGmbH
Entrepreneurship Talent Academy (ETA)

Stiftung Deutsches Design Museum
Design Thinking in Aktion

Stiftung Ein Quadratkilometer Bildung
Werte im Quadrat

Stiftung Globale Werte Allianz
SGWA

Stiftung Kunstmuseum Stuttgart gGmbH
gegenwART

Stiftung Lernen durch Engagement
Lernen durch Engagement

Stiftung W+K
NEXTLevel-LEAD

Stiftung Weltethos
Stiftung Weltethos

studentec e.V.
Business Basismodul

Stuttgarter Kammerorchester e. V.
Schneewittchen - Eine musikalische 
Märchenwelt

Thales-Akademie für angewandte Philosophie
Stipendien CAS Wirtschaftsethik 
Junges Führungskolleg (JFK)

Theaterhaus Stuttgart e.V.
Moves For Future

TUM Business Club e.V.
TUM Speakers Series

Universität Mannheim
Leadership in the Digital Era: Adapting to the 
Future of Work

Universität Stuttgart
STEP – Startup, Tech & Entrepreneurship 

Project 
Young Entrepreneurs Excellence Program 
(YEEP)

Universität Ulm, Klinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie
LPCU Ulm  
Beziehungsorientiertes Führen – Haltung statt 
Methode 
Führungskräftewerkstatt

UnternehmerTUM GmbH
LTA 
Female Founders Talent Journey 
Sciencepreneurs@XPLORE

UWC Robert Bosch College
UWC Schülerstipendium

Verband der Debattierclubs an Hochschulen 
e.V. (VDCH)
Campus-Debatten-Serie

Verein zur Förderung der evangelischen 
Jugendarbeit in Filderstadt e.V.
Next Leaders Program

Was denkst du? Kinder und Jugendliche 
philosophieren e. V.
Berliner Denkspielplätze

Weltethos-Institut
Weltethos Institut Tübingen (WEIT)

West-Östliche Weisheit Willigis Jägr Stiftung
Lernen mit Achtsamkeit und Stille

Wittenberg-Zentrum für Globale 
Doktorandenkolleg 
Doctoral Academy

Württembergische Philharmonie Reutlingen
PHILMO

Young Founders Network e.V
Young Founder Summit

ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius
Bucerius Summer School on Global 
Governance

Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung 
Baden-Württemberg (ZSL)
Schulpreis "Demokratie und Werte (er)leben"
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Mittelverwendung

Geförderte Projekte

2020 2021 2022 2023 2024 2025

24 17 17 23 21 32

21 15 17 17 17 33

7 9 11 8 13 14

– – – 3 5 8

23 23 24 25 23 24

5 10 4 2 2 3

Ethik 2,0 Mio 24,0%

Leadership 3,1 Mio 37,0%

Entrepreneurship 1,25 Mio 15,0%

Technik 0,2 Mio 2,0%

Kultur 1,15 Mio 14,0%

Filum und Regionales 0,6 Mio 7,0%

Mittelverwendung  

nach Förderbereich

       

     

 

  

8,3
Millionen Euro 

Fördersumme 2025
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